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Aktuelles am Himmel

Venus glänzt am Abend

2012 wird für alle
Venusbeobachter ein besonderes

Jahr, wenn wir an den
6. Juni denken. An diesem
Tag können wir unseren
inneren Nachbarplaneten
zum letzten Mal für 105
Jahre vor der Sonne
sehen! Bis dahin erfreut
uns Venus aber als
funkelnder «Abendstern». Wir
begleiten den Planeten bis
zu seinem grossen Tag.

Von Thomas Baer

Zu Beginn des neuen Jahres
erscheint uns Venus am Fernrohr
noch fast zur Gänze beschienen.
Von der Erde aus betrachtet, steht Venus begrüsst das neue Jahr als glänzender «Abendstern» im Südwesten. Am 26.
sie scheinbar 34.5° östlich, räumlich Januar 2012 zieht die zunehmende Mondsichel an ihr vorbei. (Grafik: Thomas Baer)
aber noch mehr oder weniger «hinter»

der Sonne, womit ihr Durch- eine lange Abendsichtbar des Plane- Mars taucht immer früher auf
messer anfänglich nur knapp 13", ten beschert. Einen besonderen
AnEnde Januar 2012 immerhin 15" blick dürfen wir am 26. Januar 2012 Noch ein weiterer Planet zieht 2012
gross am Teleskop erscheint. Ihre gegen 17:30 Uhr MEZ gemessen: die Aufmerksamkeit auf sich. Mars
Lichtgestalt nimmt in dieser Zeit ab. Der zunehmende Mond steht dann gelangt nach 2010 am 3. März 2012
Schon im Laufe der Januarwochen 6° nördlich von Venus. Die schlanke in Opposition zur Sonne. Auch
kann man eine deutliche Dreivier- Mondsichel ist aber bereits zwei wenn ihm die Erde mit 100.9 Millio-
telbeleuchtung erkennen. Tage zuvor zu sehen. nen km beim diesjährigen Überhol-
Dank der im Winter und besonders manöver nicht sonderlich nahe
im Frühjahr steil gegen den Abendho- kommt, wird der rote Planet im
rizont aufsteigenden Eklipik, er- Löwen ein auffälliges Gestirn,
reicht der «Abendstern» in Perseus Seine visuelle Helligkeit
der ersten Jahrehälfte Andromeda nimmt von+0.2ma« am 1.

bei Sonnenunter- j
_

Januar 2012 auf
gang grosse Hö- '

•
'

-0.6ma« am Mo-
hen. was uns ' • natsletzten zu.

Anblick des abendlichen Sternenhimmels Mitte Januar 2012 gegen 18:15 Uhr MEZ
(Standort: Sternwarte Bülach)
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